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Danke für eure Antworten. 

Ich weiß, ihr habt Recht, ich mach mir immer viel zu früh Gedanken über etwas und will am
liebsten schon ewig vorher planen, auch wenn das gar nicht möglich ist. Andererseits denke ich
mir auch, dass ich mich bei einer Entscheidung für einen Auslandsaufenthalt auch frühzeitig
bewerben müsste, meist schon 1 Jahr vor Start der Reise.
Die Idee mit den Fortbildungen gefällt mir aber schon ganz gut, muss ich sagen. Ich werd mich
mal umgucken, was normalerweise alles verlangt wird.

Ich versuch, das Ganze jetzt etwas lockerer zu sehen und erstmal den Rest des Studiums
erfolgreich hinter mich zu bringen. Dürfen bloß meine Kommilitonen nicht ständig mit
Panikattacken über mich herfallen, was sie in dem Zeitraum machen sollen/ wollen. 

Für weitere Tipps und Hinweise bin ich natürlich dankbar, auch über weitere Erfahrungsberichte
bezüglich Vertretungsstellen.
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